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ziell ist, nicht vielmehr aus dem allgemeinen Gleichheitssatz in Bezug auf die Gleichbehandlung der Verbraucher herzuleiten wäre. Der Beitrag
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Wendt. Unter Zusammenarbeit hochkarätiger
Experten aus der Praxis.
1. Auflage 2025, ca. 1.200 Seiten, gbd., 299 €,
ISBN 978-3-504-40107-8

DasWerk online
otto-schmidt.de/akspw
otto-schmidt.de/rethtd

Optional mit Answers
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Beantwortet steuerrechtliche Fragen
mit Blick auf Krypto-Token

Das neu konzipierteWerk beschäftigt sich auf wissenschaftlicher Grundlage
und hohem fachlichen Niveau mit allen Besteuerungsfragen im Zusammen-
hang mit DLT-Anwendungen (Distributed Ledger Technology), insbesondere
Krypto-Token. Das Handbuch beantwortet die steuerrechtlichen Fragen im
Zusammenhangmit Krypto-Token rechtssicher, fundiert und ist durch die Be-
rücksichtigung des BMF-Schreibens vom 6.3.2025 top aktuell. Herausgeber- und
Autorenschaft sind ausgewiesene Experten der Krypto-Besteuerung.

In vier Teilen und insgesamt 36 Kapiteln werden ausführlich erläutert: Die allge-
meinen und grundlegenden (auch zivil-, wirtschafts- und aufsichtsrechtlichen)
Themen. Die ertragsteuerlichen und bilanziellen Grundlagen. Die besonderen
ertragsteuerlichen Aspekte. Die Erläuterungen zu den indirekten Steuern, dem
Verfahrens- und dem Strafrecht.

Leseprobe und Bestellung: otto-schmidt.de

Was wissen Sie über
Kryptowährungen?

BMF-Schreiben

vom6.3.2025 bereits

berücksichtigt



Übersicht gibt es nur ganz oben.

Im verwinkelten deutschen Einkommensteuerrecht den Überblick zu behalten,
ist eine Herausforderung. Wer sie meistern möchte, greift zum Kirchhof/Seer. Mit
seinen tiefgründigen Erläuterungen, rechtssicheren Argumenten und praxistaug-
lichen Lösungen sorgt dieser Exzellenzkommentar auch in den entlegensten
Ecken für Orientierung.

Die Neuauflage berücksichtigt die letzten Änderungen am Einkommensteuerge-
setz. Zu nennen ist insbesondere das Jahressteuergesetz 2024 und darin die neu
geregelte Buchwertübertragung zwischen beteiligungsidentischen Personenge-
sellschaften. Den Vorgaben des BVerfG folgend ist künftig die Übertragung von
Wirtschaftsgütern zwischen Schwestergesellschaftenmit gleicher Eigentümer-
struktur zum Buchwert möglich. Die Kommentierung erläutert, wann von einer
„Beteiligungsidentität“ die Rede sein kann.

Leseprobe und Bestellung unter otto-schmidt.de
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Einkommensteuergesetz Kommentar

Kirchhof/Seer
Einkommensteuergesetz Kommentar
Herausgegeben von Prof. Dr. Roman Seer.
Bearbeitet von 18 Expertinnen und Experten des
Einkommensteuerrechts.
24. neu bearbeitete Auflage 2025, 3.335 Seiten
Lexikonformat, gbd. 189 €. ISBN 978-3-504-23107-1
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